
   

 

zugestellt durch Post.at 

Gemeindemitteilungen 
Nr.  5/2015 
2 April  2015 
 

• Eisenstraße Frühlings-
kulinarium 

 

• Auszug aus der 
Gemeinderatssitzung 

 

• Befreiung Ökostrom- 
     Förderbeitrag 
 

• Spendenkonten 
 

• Ybbstaler Narzissenblüte 
 

• Theatersommer Haag 
 

• Autowrackentsorgung 
 

Veranstaltungen 
 

Beilage: Forum Umwelt 

Liebe Hollensteinerinnen und Hollensteiner!  
Geschätzte Gäste! 

EISENSTRASSE FRÜHLINGSKULINARIUM 

Eisenstraße - Dominik Fellner zum „Chefwirt“ gekürt 
Beim Frühlingskulinarium im Gasthaus Osterberger in Hollenstein an der Ybbs warteten die 
Eisenstraße-Wirte gleich mit mehreren Neuigkeiten auf: Das Gasthaus Kummer in Gresten wurde 
offiziell als neues Mitglied der innovativen Wirterunde aufgenommen, die nunmehr 14 Mitglieder zählt. 
Gleichzeitig übergab Schlosswirt Andreas Plappert turnusmäßig das Amt des Wirtesprechers an 
Dominik Fellner vom Gasthaus Osterberger. Für ihre langjährigen kulinarischen Verdienste wurde „die 
Eisenstraße-Wirtin der ersten Stunde“ Mimi Pichler vom ehemaligen Gasthof an der Eisenstraße in 
Ybbsitz zum „Ehrenmitglied“ ernannt. 
 

Aber auch kulinarisch und gesellschaftlich bot das Frühlingskulinarium viele Höhepunkte. Zur 
Einstimmung konnten die Gäste auf der mobilen Schmiede der Hollensteiner Schmiederunde ihr 
Geschick unter Beweis stellen. Der neue Wirtesprecher öffnete dazu den Gastgarten seines 
„Zweitbetriebs“, der Dorfstube. Das dreigängige Menü genossen die Gäste – darunter Eisenstraße-
Obmann Nationalratsabgeordneter Mag. Andreas Hanger, sowie Bgm.  Mag. Werner Krammer aus 
Waidhofen an der Ybbs und Bgm. Martin Ploderer aus Lunz am See – in der urigen Gaststube im 
Gasthaus Osterberger.  
 

Eisenstraße-Obmann Andreas Hanger hob die dynamische Entwicklung der Eisenstraße-Wirtegruppe 
unter Sprecher Andreas Plappert hervor: „Andreas hat für einen ausgezeichneten Zusammenhalt 
unter den Wirten gesorgt und spornte die Kollegen durch seine Kreativität und seinen regionalen 
Ansatz an. Dafür möchten wir uns herzlich bedanken“ Andreas Plappert gelang es in seiner „Amtszeit“ 
auch zwei Topbetriebe, das Gut Weißenbach von Dietmar Wutzl und nun auch das Gasthaus 
Kummer, für die Wirtekooperation zu gewinnen.  
 

Der neue „Chefwirt“ Dominik Fellner nannte als seine Ziele die weitere Festigung der Gruppe und 
einen gelungenen Auftritt bei der Niederösterreichischen Landesausstellung 2015.        Im Namen 
aller Wirte überreichte er Mimi Pichler als Dank ein Hufeisen, das während des Kulinariums 
geschmiedet wurde.  

Amtliche Nachrichten  

v.l.n.r.:   Bgm. Krammer, Bgm. Ploderer, Bgm. Gruber, Andreas Hanger, Andreas Schneiber 



   

 

AUSZUG AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG VOM 30.03.2015 

ð Bericht des Ausschusses für Finanzen Wirtschaft Tourismus und Soziales vom 
17.  März 2015 

 

Herr Herbert Zebenholzer jun. berichtete über die Tätigkeiten der Lenkungsgruppe Tourismus. 
Im Vordergrund steht die touristische Zusammenarbeit mit den Gemeinden Gaming, Lunz am 
See und Göstling an der Ybbs um eine bessere gemeinsamen Vermarktung zu erzielen.  
Die Arbeit der Lenkungsgruppe wird auch im Jahr 2015 fortgesetzt werden. 
 

-   Neu aufgelegt wird die Wanderkarte für Hollenstein an der Ybbs. In den letzten Jahren wurden 
die Wanderwege und die Mountainbikestrecken digital erfasst. Aus dieser digitalen Grundlage 
läßt sich sehr kostengünstig ein Kartenwerk erstellen. 

- Gemeinsam mit der Mostviertel TourismusGmbH wird die Auflage eines Sommerfolders   
vorbereitet.  

 

Ich danke den Mitarbeitern der Lenkungsgruppe für ihr innovatives Engagement, besonders 
Herrn Herbert Zebenholzer jun. für die umsichtige Leitung. 
 
Die Ybbstaler Narzissenblüte wird von 14. bis 17. Mai mit individuellen Programmen in den 
Gemeinden von Opponitz bis Lunz am See gefeiert. Über das genaue Programm wird in dieser 
Ausgabe noch näher berichtet. 
 
Sportplatz: Um den Spielbetrieb aufrecht erhalten zu können, müssen vom FC Hollenstein 
dingende Reparaturarbeiten bei der Fußballanlage durchgeführt werden. Vorrangig ist die 
Sanierung des Daches bei den Kabinen, die Erneuerung der Duscheinrichtungen und vor allem 
das Aufstellen neuer Tore (die alten entsprechen nicht mehr der Norm).   
Laut Kostenvoranschlag belaufen sich die Ausgaben für die Sofortmaßnahmen auf € 14.500. Als 
Unterstützung seitens der Gemeinde wurde vom Gemeinderat ein Betrag von € 3.000 
beschlossen. Vom FC Hollenstein sind dazu noch Arbeitsleistungen im Ausmaß von 320 
Stunden zu leisten. 
Im Zuge der Ausschusssitzung wurden auch zukünftige Pläne über die umfangreiche 
Platzsanierung bzw. die Errichtung eines neuen Trainingsplatzes und weiterer Sportstätten 
berichtet. 
 
Seitens der NÖ Eisenstraße wird eine Volksmusik-CD aufgelegt. Bei dieser Volksmusik-CD 
wirken u.a. Herr Dr. Gottfried Kaiser und Hr. Ing. Hugo Zettl mit. Dieses Projekt wird seitens der 
Gemeinde Hollenstein an der Ybbs mit € 150 unterstützt. 
 
ð Bericht des Ausschuss für Bauen Energie und Raumordnung vom 16. März 2015 

 

Wasserversorgungsanlage BA05: 
Der Bauabschnitt 5 soll mit den Wasserleitungs-Verlegearbeiten am Sagmeisterhang fertig 
gestellt werden. Darüber hinaus ist noch die Erneuerung der Niederspannungskabel, 
Fernsehkabel, sowie eine Neuinstallation der Straßenbeleuchtung erforderlich. Aus 
straßenbaulicher Sicht ist auch der gesamte Unterbau zu erneuern. Ziel ist es,  den Großteil der 
Arbeiten im Jahr 2015 durch zu führen, die Asphaltierungsarbeiten sind im Jahr 2016 
vorgesehen. 
 

Sofortmaßnahmen 2014:  
Nach intensiven Verhandlungen mit  der Wildbach– und Lawinenverbauung, dem 
Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft und dem Amt 
der NÖ Landesregierung ist es uns gelungen, zur Fertigstellung der Sofortmaßnahmen 2014 
finanzielle Mittel in der Höhe von € 250.000,00 zu sichern. Von diesen € 250.000 werden 50 % 
vom Bund und 40 % vom Land Niederösterreich getragen. Die restlichen 10 % müssen von der 
Gemeinde Hollenstein geleistet werden. Diese Vorgangsweise wurde vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen. 



   

 

Mit diesen Mitteln sollen folgende Maßnahmen fertig gestellt werden: 
• Die Ausbildung einer „Flutmulde“ beim Anwesen Waltraud und Andreas Schneiber. Dadurch 

können die Wohnhäuser in der Charmant-Siedlung vom austretenden Hangwasser 
geschützt werden. 

• Weiters sind Hangsicherungsmaßnahmen und die Ableitung des Hangwassers im Bereich 
der Kalchausiedlung erforderlich. 

• Der dritte Schwerpunkt liegt in der Siedlung Saimannslehen. 
 

Güterweg Rain: 
Der Zufahrtsweg zum Bauernhaus Rain wird neu gebaut. Im Zuge dieses Güterwegprojektes soll 
die dort bestehende Niederspannungsfreileitung vom Anwesen Thomasberg bis zum Anwesen 
Großbach durch ein Erdkabel ersetzt werden. 
Durch die Mitverlegung eines Leerrohres werden seitens der Gemeinde auch die 
Voraussetzungen für den Anschluss an das Breitbandinternet für diese Objekte geschaffen. 
 

Mure Gallenzen: 
Nach dem Tauwetter im Jänner 2015 wurde von Fachleuten (Geologen) festgestellt, dass die im 
Mai 2014 abgegangene Mure weit größere Dimensionen angenommen hat, als zunächst 
angenommen wurde. Ist man ursprünglich von einer mobilisierten Rutschmasse von 1000 m³ 
ausgegangen, so spricht man derzeit bereits von ca. 4000 m³. 
Nachdem im Februar 2015 diese Gefahr durch ein Expertenteam, bestehend aus Vertretern des 
Geologischen Dienstes des Amtes der NÖ Landesregierung, des Bundesministeriums und der 
Universität für Bodenkultur besichtigt wurde, ist eine Neuvermessung und Neubewertung des 
Rutschpotentiales durchgeführt worden. Das Ergebnis wird am 14. April 2015 vorliegen. Von der 
vorstehenden Expertenkommission werden entsprechende Sanierungs- bzw. 
Sicherungsvorschläge ausgearbeitet werden. 
 

Abwasserbeseitigungsanlage BA14: 
Bei der Kläranlage wird eine Klärschlammpresse angeschafft und verschiedene Installationen 
explosionssicher  nach der VEXAT-Verordnung ausgeführt. 
Die Entsorgung des Klärschlammes kostet der Gemeinde derzeit ca. € 30.000 pro Jahr. Durch 
die Umstellung auf diese sog. Schneckenpresse können die jährlichen Kosten inkl. der 
Rückzahlung des Fremdkapitals um mehr als ein Drittel reduziert werden. Für die Finanzierung 
ist die Aufnahme eines Darlehens in der Höhe von € 190.000 erforderlich und wurde vom 
Gemeindrat einstimmig beschlossen. 
Die neue Klärschlammpresse soll im Juni dieses Jahres in Betrieb genommen werden. 
 

ð Vereinbarung mit der röm.kath. Pfarrkirche: 
 

Da sich die Müllsammelstelle im Bereich der Schule im Grundbesitz der röm.kath. Pfarrkirche 
befindet, wurde ein ensprechender Pachtvertrag mit der röm.kath. Pfarrkirche abgeschlossen. 
 
ð Widmungsverordnung Bushaltestelle Kleinhollenstein: 
 

Nach der Grundstücksvermessung wurde die Bushaltestelle Kleinhollenstein als öffentliche 
Verkehrsfläche gewidmet. 
 
ð Naturparkschule 
 

Die Gemeinde unterstützt den Prozess „Naturparkschule" für eine nachhaltige Entwicklung und 
Bewusstseinsbildung in der Volksschule Hollenstein an der Ybbs. 
Für die Widmung  als Naturparkschule ist die Zustimmung des Schulerhalters notwendig, daher 
wurde vom Gemeinderat ein diesbezüglicher Beschluss gefasst. Für die Neue Mittelschule wird 
dieser Beschluss in den nächsten Wochen nachgeholt. 
Mit den Naturparkschulen soll Begeisterung für die Natur geweckt, sowie Interesse und 
Verständnis für sensible Zusammenhänge im Kreislauf der Natur gefördert und somit der richtige 
Umgang mit der Natur vermittelt werden.  
 

 



   

 

Überschuss                €            172,68 Abgang                         €       65.657,44 

Ordentlicher Haushalt: Außerordentlicher Haushalt: 
Einnahmen                 €  4.450.477,69 Einnahmen                   €     999.368,15 
Ausgaben                   €  4.450.305,01 Ausgaben                     €  1.065.025,59 

ð Rechnungsabschluss 2014 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Ordentliche Haushalt konnte durch die vom Land Niederösterreich erhaltenen 
Bedarfszuweisungsmittel in der Höhe von € 107.600 mit einem dezenten Überschuss in der 
Höhe von € 172,68 abgeschlossen werden. 
Für mich ist das unter den gegebenen Voraussetzungen sehr wohl ein positives Ergebnis, da 
alleine für die Beseitigung der Katastrophenschäden aus dem Ordentlichen Haushalt ein Betrag 
in der Höhe von € 56.731,05 bestritten werden musste. In diesem Betrag sind die Arbeiten, die 
gemeinsamt mit der Wildbach– und Lawinenverbauung durchgeführt worden sind, nicht 
enthalten. Seitens der Wildbach– und Lawinenverbauung wurden Schadensbehebungen in 
einem Ausmaß von € 362.000 geleistet. Der anteilige Gemeindebeitrag wurde aus dem 
außerordentlichen Haushalt bestritten und es musste zur Bedeckung ein Darlehen dafür 
aufgenommen werden. 
Wie sie bereits aus dem Bericht der Freiw. Feuerwehr Hollenstein entnehmen konnten, musste 
die Freiw. Feuerwehr ein neues Tanklöschfahrzeug (HLF-3) ankaufen. Zur Finanzierung dieses 
Fahrzeugankaufes wurde ein Beihilfe vom Amt der NÖ Landesregierung in der Höhe von 
€ 80.000 zugesichert. Die verbleibenden € 250.000 teilten sich die Gemeinde Hollenstein und die 
Freiw. Feuerwehr Hollenstein zu je 50 %. Seitens der Gemeinde musste jedoch zur Bedeckung 
dieses Ankaufs wieder ein Darlehen in der Höhe von € 150.000 in Anspruch genommen werden. 
Weiters wurde der Kanalbauabschnitt 12 mit den Leitungsverlegungen und der Asphaltdecke in 
der Sagmeistersiedlung und dem Sagmeisterplatz abgeschlossen. 
 
Obwohl sämtliche Investitionen einstimmig beschlossen wurden, wurde seitens der ÖVP Fraktion 
die Zustimmung zum Rechnungsabschluss verweigert. 
Argumentiert wurde auch mit der hohen Pro-Kopf-Verschuldung, zu der ich wie folgt Stellung 
nehmen möchte: 
Der gesamte Schuldenstand mit Stichtag 31.12.2014 beträgt € 7.908.842,35. 
Davon entfallen € 878.000 auf die Verwaltung der Gemeindehäuser. Diese Darlehen werden von 
den jeweiligen Wohnungseigentümern zurück gezahlt und können schon aus diesem Grund nicht 
auf die Pro-Kopf-Verschuldung angerechnet werden. 
Ich darf in diesem Zusammenhang anmerken, dass alleine für die thermische Sanierung des 
Wohnhauses Dornleiten 112 im abgelaufenen Jahr ein Darlehen von € 137.000 für die 
Wohnungseigentümer aufgenommen worden ist. Dies betrifft die Gemeinde nur in der 
Verwaltung der Häuser.  
€ 88.000 sind dem Licht– und Kraftvertrieb der Gemeinde Hollenstein an der Ybbs zuzurechnen. Dieses 
Fremdkapital ist durch den Verkauf der erzeugten Energie aus den eigenen Kraftwerken gedeckt und 
belastet daher den einzelnen Gemeindebürger in keiner Weise. 
Ein sehr hoher Fremdkapitalstand ist jedoch den Bereichen Wasser– und Kanalbau zuzurechnen. Bei 
genauerer Betrachtung relativiert sich auch dieser Schuldenstand, da alleine für die Neuausrichtung der 
Wasserversorgunganlage Fremdkapital in der Höhe von 1,5 Mio. Euro per Jahresende aushaftet. Die 
Bedienung dieses Fremdkapitals erfolgt aus Förderungen bzw. aus den Erlösen des Wasserverkaufes. 
ca. 4 Mio. Euro entfallen auf den Bereich der Abwasserbeseitigungsanlage. In diesem Betrag sind auch 
die Investitionen für die Photovoltaikanlage enthalten. Die Rückzahlung des Darlehens in der Höhe von 
€ 571.000 ist durch die Einnahmen  aus der verkauften Energie der Photovoltaikanlagen und durch 
Förderungen gewährleistet, sodass sich diese Investitionenen in weiterer Folge sogar positiv für den 
einzelnen Gemeindebürger auswirken wird. 
Auch die Rückzahlung des restlichen Fremdkapitales ist durch die Kanalgebühren ausrechend abgedeckt. 



   

 

Die verbleibenden € 1.443.000 teilen sich auf die Investitionen wie vorhin angeführt u.zw. 
Hochwasserschutzmaßnahmen, Anschaffung Tanklöschfahrzeug HLF-3, diverse 
Straßenbaumaßnahmen und der überwiegende Teil von € 800.000 auf die Neuerrichtung des 
Kindergartengebäudes. 
Sämtliche erwähnten Investitionen wurden immer einstimmig beschlossen. 
 
ð 1. Nachtragsvoranschlag 2015 
 

Das Ergebnis des Rechnungsabschlusses 2014 ist im 1. Nachtragsvoranschlag 2015 
eingearbeitet. 
Auch dieser musste mit Mehrheit der SPÖ Fraktion beschlossen werden. 

 

BEFREIUNG VON DER ENTRICHTUNG DER ÖKOSTROMFÖRDERBEITRAG 
Die Ökostrompauschale wurde für das Jahr 2015 von € 11,00 auf € 33.00 per Gesetz 
angehoben.  
Beim Antrag auf Befreiung von Rundfunkgebühren (GIS-Gebühren) haben Sie auch die 
Möglichkeit, unter Punkt 6 des Antrages um die Befreiung der Ökostromförderbeiträge 
anzusuchen. 
Antragsformulare und weitere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt Hollenstein an der 
Ybbs. 
 

SPENDENKONTEN 



   

 

 

14.—17. Mai 2015 

Auch in den Ybbstaler Gemeinden Lunz am See, Göstling an der 
Ybbs, St. Georgen am Reith, Hollenstein an der Ybbs und Opponitz 
gedeiht auf Wiesen und Hängen die weiße, sternförmige Narzisse, die 
– je nach Höhenlage – von Mitte Mai bis Mitte Juni blüht. Diese 
Tatsache und die steigende Nachfrage interessierter Gäste legten den 
Grundstein zur Idee „Ybbstaler Narzissenblüte“.  
 

Donnerstag, 14. Mai:  Lunz am See 
 

18 Uhr: Narzissen-Auftakt im Seebad 
19 Uhr: Eröffnung auf der Seebühne: 
• Präsentation der fünf Narzissen-Ortsfiguren 
• Begrüßung und „Narzissen-Dialog“ mit Radio NÖ-Gärtner    

Hannes Käfer 
• Vorstellung des Programms der teilnehmenden Gemeinden 
• Musikalische Unterhaltung durch Ybbstaler Ensembles und 

Chöre 
Schlechtwetter-Alternative: Lunzer Saal 
 
Freitag 15. Mai: Göstling an der Ybbs 
 

Vormittags: Führungen mit Narzissen-Schwerpunkt im Hochmoor   
Leckermoos (Anmeldung erforderlich) 
Ab 18 Uhr: Narzissen-Saunafest im Ybbstaler Solebad mit duftenden 
und wirksamen Aufgüssen und vielen kleinen Überraschungen.  
 

Lunz am See: Ab 13 Uhr Narzissen-Spaziergänge und –fahrten, Start 
beim Seeplatz (Bootsvermietung) u.v.a.m. 

YBBSTALER NARZISSENBLÜTE 

Programm in der Gemeinde Hollenstein an der Ybbs:                
 

Samstag, 16. Mai:   
 

Ab 9:30 Uhr:   Mit dem E-Mountainkbike zu den Narzissenwiesen,  
            Treffpunkt: Treffenguthammer 
Ab 13:00 Uhr: „Narzissenschmieden“ 
Im Treffenguthammer schmieden Sie selbst eine Narzisse aus Eisen.  
Bei musikalischer Umrahmung gibt es Gulaschsuppe vom Kessel, gestachelten Schmiedeschnaps, Most, 
Säfte und Bier.  Musikalische Umrahmung, genauere Infos folgen! 
 
St. Georgen am Reith (Zeughaus Kogelsbach) 
Ab 14 Uhr: Kinderschwerpunkt mit der FF St. Georgen am Reith 
Ab 17 Uhr: Musikalische Umrahmung 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, Veranstalter ist die FF St. Georgen am Reith 
 

Sonntag, 17. Mai: Opponitz 
 

Ab 9 Uhr: Narzissenwandertag, Start von 9 bis 12 Uhr vom Gasthof Bruckwirt, Streckenlänge ca. 12 km, 
Gehzeit ca. 3-4 Std. 
 

• Wandern Sie durch die schönsten Narzissenwiesen der herrlichen Frühlingslandschaft des 
Ybbstals. An den Labestationen und im Ziel können Schmankerl und bodenständige Speisen 
(Aufstrichbrote, Ybbstaler Speck etc.) sowie Getränke aus der Region (Most, Säfte, Schnaps) 
verkostet werden. 

 

• Neue Streckenführung mit bisher unbekannten Ausblicken ins Obere Ybbstal: Bruckwirt - Groß Riegl 
- Oberreith - Vorderstockreith - Hinterstockreith - Schluchtenhütte Oberdippelreith - Reitbauernweg –
Bruckwirt. 



   

 

Die Gemeinde Hollenstein/Ybbs führt am 19. Mai 2015 eine Altautoentsorgung durch. 
Aufgrund der Altfahrzeugeverordnung des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft ist 
die Entgegennahme eines Autowracks nur mehr mit Typenschein oder Angabe der 
Fahrgestellnummer möglich! 
Ich ersuche Sie, gegebenenfalls die untenstehende Anmeldung zur Entsorgung bis 
13.  Mai 2015 beim Gemeindeamt abzugeben und den Entsorgungsbeitrag zu entrichten. 

 

Anmeldung zur Beseitigung für folgende(s) Autowrack(s) 
 (NUR MIT  TYPENSCHEIN oder FAHRGESTELLNUMMER) 

   

Marke: ..........................Type: .......................Farbe: …………………  Fahrgestellnr  …………………………………. 
 
 

Marke: ..........................Type: ....................   Farbe: …………………  Fahrgestellnr ………………………………….. 
 
 

Marke: ............... ..........Type: .......................Farbe: …………………..Fahrgestellnr ………………………………….. 
 

welches sich derzeit in meinem Besitz befindet, gebe als Eigentümer bzw. 
Verfügungsberechtigter die Zustimmung zur Beseitigung. Den Entsorgungsbeitrag werde ich 
gleichzeitig mit dieser Anmeldung entrichten. Ich nehme zur Kenntnis, dass ich mit der 
Beseitigung keinen Anspruch auf das Autowrack mehr habe. 

 
Datum, ………………  .................................................................. 

                                                                                                           Unterschrift 

 

AUTOWRACK pro Auto € 5,0  (Hausabholung)  
Preis pro Reifen extra : € 3,0 inkl. Mwst. 

 

THEATERSOMMER HAAG 

Auch dieses Jahr laden wir Sie gemeinsam  
mit unseren Nachbargemeinden Opponitz und   
St. Georgen/Reith am  
  

Donnerstag, 30. Juli 2015 
  

zu einer Vorstellung beim Theatersommer 
Haag herzlich ein. 
 

Ermäßigte Eintrittskarten können ab sofort  
im Tourismusbüro im   Gemeindeamt 
Hollenstein an der Ybbs reserviert werden! 
(Veronika Hochauer, Tel.: 07445/218-21 oder 
0664/1242410). Gespielt wird die Komödie  
 

„Reset – Alles auf Anfang“  
 

von Michael Niavarani, inszeniert von Werner Sobotka. Hauptdarsteller ist Herbert Steinböck, der 
das Stück als „Pointengewitter“ bezeichnete.  
Das Aktionspaket beinhaltet: 
 

• Kostenlose Busfahrt nach Haag (die Abfahrtszeit wird noch bekannt gegeben). 
• 10 % Ermäßigung auf Eintrittskarten in fünf verschiedenen Preiskategorien. 
• Die Gemeinde lädt Sie zu einem gemütlichen Glas Sekt ein. 

Genießen Sie einen interessanten Sommerabend im einzigartigen Ambiente des Open-Air-
Theaters Haag. Weitere Informationen finden Sie unter www.theatersommer.at.  

 

AUTOWRACKENTSORGUNG AM 19. MAI 2015 



   

 

Sprechstunden des Bürgermeisters:  
Mittwoch von 9.00 – 11.00 Uhr oder nach tel. Vereinbarung unter 0664/5120403 

Ihr Bürgermeister 
 
 
 

Ing. Manfred Gruber 

Offenlegung: 
Die „Gemeindemitteilungen“ sind  Information an die Hollensteiner 
Bevölkerung über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht der 
Verwaltung und des Gemeinderates , sowie div. Organisationen zur 
Förderung des gemeinschaftlichen Trachtens der Bevölkerung. 

Impressum: Herausgeber, Eigentümer und Medieninhaber:  
Gemeinde Hollenstein  an  der Ybbs 
Für den Inhalt verantwortlich:    Bgm. Ing. Manfred Gruber  
Druck: Eigenvervielfältigung,    Auflage 780 Stk.;      
Offizielles u. amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde; 

 

VERANSTALTUNGEN UND TERMINE 

ð Bitte nicht vergessen: SPERRMÜLLSAMMLUNG von der Liegenschaft  
 Anmeldung bis 22. April 2015, Abholung am 5. Mai 2015  

Programm:

Ab 16 Uhr: Besichtigungsmöglichkeit des neuen Tanklöschfahrzeuges (HLFA-3)
18 Uhr: Festakt mit Segnung des neuen Einsatzfahrzeuges, untermalt von der 

Bläsergruppe des Musikvereins Hollenstein
19 Uhr: Hl. Messe, zelebriert von Mag. Leszek Salega, gestaltet vom Kirchenchor Hollenstein

unter der Leitung von Ing. Michael Spitzer

Anschließend:  geselliges Beisammensein im Feuerwehrhaus, Besichtigung des neuen Fahrzeuges 
                   Für Speisen und Getränke ist gesorgt (Freiwillige Spengen!!!) 
  Der Reinerlös dient zur Finanzierung des neuen HLFA-3 

Einladung
Freiwillige Feuerwehr
Hollenstein/Ybbs
Seit 1870

zur Segnung des neuen HLFA-3
am Sa. 11.4.2015 im Feuerwehrhaus Hollenstein/Ybbs

Einladung

Die Freiwillige Feuerwehr Hollenstein an der Ybbs freut sich auf Ihren Besuch! 

Weitere Veranstaltungen und Termine: 
09. April „Upcycling – aus Alt Mach Neu“ – LFS Unterleiten, Anmeldungen unter 07445/204 
11. April LFS Hohenlehen –Tag der offenen Tür 8:30 – 16:00 Uhr 
11. April Segnung HLF 3 – 18:00 Uhr FF Hollenstein 
12. April Mostkost im Alten Pfarrhof ab 10:00 Uhr 
14. April „Eine Torte backen-füllen und verzieren“ – LFS Unterleiten, Anmeldung 07445/204 
17. April Oldieabend im Ybbstalkeller 
18. April FCH - Heimspiel gegen Göstling 14:30 Uhr 
25. April GÖST – Ganz Österreich spielt Tennis – ab 13:00 Uhr Tennisplatz 
01. Mai Maifeier am Dorfplatz ab 10:00 Uhr 

Einladung
Freiwillige Feuerwehr
Hollenstein/Ybbs
Seit 1870


